
 

 
Besitzt du eine Substanz, welche nicht auf dieser Seite erscheint, bedeutet dies keinesfalls, dass sie den erwarteten Inhaltsstoff enthält oder unbedenklich 
sein sollte. Die von uns veröffentlichten Warnungen beziehen sich nur auf die in unseren Drug Checking Angeboten abgegeben Substanzen, diese 
Substanzen stellen ein hohes Konsumrisiko dar und sollten nicht konsumiert werden. Eine Substanz kann das gleiche optische Erscheinungsbild haben 
(Form, Grösse, Farbe etc.) und trotzdem andere Inhaltsstoffe oder eine andere Zusammensetzung aufweisen. Es gibt keinen Drogenkonsum ohne Risiko! 
Risikofrei ist nur ein vollständiger Verzicht auf Drogen! Wenn du dich dennoch entscheidest, Drogen zu konsumieren, solltest du zumindest die Safer-
Use-Regeln befolgen. 

Vorsicht: Benzylon verkauft als MDMA 
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Risikoeinschätzung 

Bei dieser im Internet als MDMA gekauften Probe handelt es sich nicht um MDMA, 

sondern um Benzylon (BMDP).  

Benzylon ist eine Neue Psychoaktive Substanz (NPS), gehört zur Gruppe der Cathinon-

Derivaten und ist strukturell mit Methylon, Butylon und Ethylon verwandt.  

Über Risiken, Toxizität, Nebenwirkungen und Langzeitfolgen von Benzylon liegen keine 

gesicherten Informationen vor. Aufgrund der strukturellen Ähnlichkeit zu Methylon, 

Butylon und Ethylone kann von einer vergleichbaren Wirkung ausgegangen werden. In 

User-Berichten werden diese Subtanzen, aufgrund ihrer empathogenen und 

entaktogenen Wirkung, mit MDMA verglichen. Eutylon wirkt gemäss diesen Berichten 

jedoch kürzer und schwächer als MDMA. Eutylon wird auch als weniger wirksam als 

Methylon und dessen Strukturverwandten Ethylon und Butylon beschrieben. Zu 

Benzylon liegen kaum Userberichte vor.  

Von einem Konsum raten wir ab! 
 

Bei Research Chemicals / Neuen Psychoaktiven Substanzen (NPS) kommt es immer 

wieder zu Falschdeklarationen, diese Substanzen deshalb unbedingt immer vor dem 

Konsum testen lassen! 
 

Safer Use Regeln 

 Falls du keine Möglichkeit hast, Substanzen analysieren zu lassen, teste immer eine 

kleine Menge an, um Überdosierungen zu vermeiden.  

 Warte nach oraler Einnahme 2 Stunden, da immer wieder Pulver / Kristalle mit 

unerwarteten Wirkstoffen im Umlauf sind, welche einen späteren Wirkungseintritt 

haben können.  

 Mischkonsum mit Alkohol, Medikamenten, MAO-Hemmern und anderen Drogen 

vermeiden. 

 Verwende bei einer nasalen Applikation (sniffen) von Pulvern immer deine eigenen 

Sniffutensilien, um dich oder andere nicht mit Krankheiten anzustecken.   


